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„Fürchte Dich nicht!“ 
Alleine für diesen Satz lohnt es 

sich, die Weihnachtsgeschichte zu 
lesen. 

„Fürchte Dich nicht!“ 
Mit diesen Worten macht der Engel 

Maria Mut, ja zu sagen zu ihrer 
Berufung. Mit den gleichen Worten 
bringt er die verängstigten Hirten 
dazu, sich auf den Weg zum Kind in 

der Krippe zu machen. 
Viele Geschehnisse unserer Zeit 

können einem das Früchten lehren: 
Pandemie, Gewalt und Terror, Uk-
rainekrieg, Inflation, Energiekrise. 
Furcht aber verhindert mutiges 

und kluges Handeln, 
Furcht schafft Misstrauen und 

Angst. 
Wir brauchen Engel, die uns Mut 

machen, 
aber wir können genauso Engel 

werden und anderen Mut machen! 
(Foto: Archiv Gemeinde) 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
in diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes  

Weihnachtsfest 2022 und viele mutmachende Engel um Sie herum für das 
neue Jahr 2023! 

 Damit verbunden ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die durch ihr ehren-
amtliches Engagement in unseren Vereinen, Verbänden und Arbeitskreisen 

und durch ihre Mitarbeit in den verschiedenen Bereichen zum Erfolg  
unserer Gemeinde Wiesent beigetragen haben. 

Herzliche Grüße 
Ihre  

Elisabeth Kerscher, 1. Bürgermeisterin 
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Ehrung von Herrn Peter Lutz für sein Lebenswerk 
Am 23. November 2022 fand im Rahmen eines Gala-Dinners im Brauereigast-
hof Eichhofen die Verleihung der Kultur- und Denkmalpreise des Landkreises 
Regensburg 2022 statt. 
An diesem Abend durfte unser Ortsheimatpfleger, Herr Peter Lutz, den „Kul-
turpreis für das Lebenswerk“ entgegennehmen. 
Seine Laudatio begann Herr Johann Festner mit dem launigen Hinweis, dass es 
sich schon um einen ganz besonderen Menschen aus Wiesent handeln muss, 
wenn ein Wörther die Laudatio hält. 
Die Sanierung der Burgruine Heilsberg, die Gründung des Hudetz Förderkrei-
ses mit Betrieb des Hudetz-Turmes und vieles mehr - auf gemeindlicher Basis 
als auch das Engagement als Kreisheimatpfleger im Landkreis Regensburg - 
haben die Jury davon überzeugt, Herrn Lutz für den „Kulturpreis für sein Le-
benswerk“ auszuwählen. 

Wir gratulieren unserem Bürgermedaillenträger Herrn Peter Lutz ganz 
herzlich zu dieser herausragenden Auszeichnung! 

Bild Archiv: V.li. Laudator Johann Festner, 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, Ortshei-
matpfleger und Träger der Bürgermedaille Peter Lutz und Landrätin Tanja Schweiger 

 Stellenausschreibung 
Sachbearbeiter/in im Bürgerbüro (m/w/d) 

Die Gemeinde Wiesent sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Verwaltungfachan-
gestellte/n (VFA-K) oder eine/n Verwaltungsangestellte/n mit Fachprüfung I oder ggf. 
auch mit kaufmännischer Ausbildung in Voll- und Teilzeit in unbefristeter Anstellung. 
Die vollständige Stellenausschreibung und Informationen zum Datenschutz finden Sie 
auf der Homepage www.wiesent.de  
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Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung (BGS/WAS) ab 1. Januar 2023 

Die Gemeinde Wiesent erlässt aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) folgende 9. Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
(BGS/WAS) der Gemeinde Wiesent vom 21.12.1998 

§ 1
Änderung von Vorschriften 

§ 10 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
„Die Gebühr beträgt 1,95 € pro Kubikmeter entnommenen
Wassers.“

§ 10 Abs. 4 erhält folgende Fassung
„Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Zähler verwendet, so beträgt
die Gebühr 3,00 € pro Kubikmeter entnommenen Wassers“.

§ 10 Abs. 5 erhält folgende Fassung
„Wird Bauwasser abgegeben, ohne dass ein Bauwasserzähler verwendet wird, so beträgt
die Gebühr 3,00 € pro Kubikmeter entnommen Wasser. Der Verbrauch wird durch Schät-
zung ermittelt.

Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (BGS/EWS) ab 1. Januar 2023 

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde 
Wiesent folgende 6. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung (BGS/EWS). 

§ 1
Änderung von Vorschriften 

§ 10 Abs. 1 Satz 2 der BGS/EWS erhält folgende Fassung:
„Die Gebühr beträgt pro Kubikmeter Abwasser  
im Bereich der Einrichtung Wiesent   2,14 €/m³ Abwasser, 
im Bereich der Einrichtung Dietersweg  2,14 €/m³ Abwasser.“ 

Anpassung der Hebesätze für Grundsteuer ab 01.01.2023 

In der Gemeinderatssitzung vom 22.03.2022 
wurde die Anpassung der Hebesätze für die 
Grundsteuer beschlossen. Die Hebesätze werden 
bei der Grundsteuer A von 285 auf 310 Prozent 
angehoben, bei der Grundsteuer B von 300 auf 
320 Prozent. Die Hebesätze sind seit 2004 unver-
ändert und liegen auch weiterhin unter dem Lan-
desdurchschnitt. Der Landesdurchschnitt liegt 
bei der Grundsteuer A bei 362 Prozent und bei 
der Grundsteuer B bei 347 Prozent. Von der 
überörtlichen Rechnungsprüfung des Landrats-
amtes Regensburg wurde bereits mehrfach eine 
Anpassung gefordert. 
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Nachruf 
Der Landkreis Regensburg trauert um 

Frau Elisabeth Baumann 
Die Verstorbene war von 1972 bis 1999 beim Landkreis Regensburg beschäftigt. 

Während dieser Zeit war sie als Mitarbeiterin im Stationsbereich und später in der Kranken-
hausküche der Kreisklinik Wörth a. d. Donau tätig.  

Frau Baumann hat die ihr übertragenen Aufgaben stets gewissenhaft, mit viel Engagement 
und großer Sorgfalt wahrgenommen. Hierfür gebührt ihr unser Dank. 
Wir werden Frau Baumann stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Tanja Schweiger  Martin Rederer  
Landrätin  Krankenhausdirektor 

Bürgerserviceportal 
Das Bürgerserviceportal ist auf der Homepage der Gemeinde Wiesent (www.wiesent.de) frei-
geschaltet. In diesem Bürgerserviceportal können Gemeindebürger Anträge an die örtliche 
Verwaltung stellen. 
Zunächst kann jeder im Bürgerservice-Portal ein Bürgerkonto einrichten – entweder mit dem 
neuen Personalausweis oder mit einem Benutzernamen und einem Passwort. Nach Einrich-
tung des Bürgerkontos werden die bei einer Nutzung notwendigen persönlichen Daten kom-
fortabel aus dem Bürgerkonto übernommen - das erspart Zeit. 
Die unter dem Button „Bürgerserviceportal aufgeführten Dienste sind vielfältig: Meldebe-
scheinigungen, Ausweis-Statusabfrage (Bearbeitungsstand nach Beantragung), Übermitt-
lungssperren (Übermittlungsausschluss von Meldedaten an bestimmte Institutionen), Woh-
nungsgeberbestätigung, Umzug innerhalb der Gemeinde, Briefwahlantrag, Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregister (Auskunft) sowie Bürgerauskunft. Auch Gewerbeanmeldungen sind 
möglich. 
Insgesamt haben die neuen Portale für Sie als Bürger große Vorteile: weniger Behördengän-
ge, Zeitersparnis, bequeme und einfache Nutzung von zu Hause aus – und man ist unabhängig 
von den Öffnungszeiten des Rathauses. 
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Ehrung von Herrn Josef Zimmerer für 50 Jahre Feldgeschworener 
Feldgeschworene gibt es seit dem 13. Jahrhundert. Ihre Ortskenntnisse und ihre 
Verschwiegenheit sind Grundlage für die gute Zusammenarbeit zwischen Be-
hörde und Bürger. Eine Ernennung zum Feldgeschworenen erfolgt auf Lebens-
zeit.  
Im Beisein von 2. Bürgermeister Alfred Stadler überreichten Dr. Stefan 
Scheugenpflug, stellvertretender Leiter des Amts für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung und Landrätin Tanja Schweiger Herrn Josef Zimmerer eine 
Ehrenurkunde für 50 Jahre Ehrenamt als Feldgeschworener. Als Geschenk er-
hielt er eine Karte seiner Heimatgemeinde Wiesent.  

Wir bedanken uns für die Ausübung dieser ehrenvollen Aufgabe! 

Foto: H.C.Wagner v.li. Alfred Stadler, Dr. Stefan Scheugenpflug, Josef Zimmerer und Tanja Schweiger 

Ich werde Weihnachten in meinem Herzen ehren und 
versuchen, es das ganze Jahr hindurch aufzuheben. 

Charles Dickens 
Ein erholsames und ruhiges,  
ein friedvolles und besinnliches,  
ein genussvolles und ideenreiches 
Weihnachtsfest!  
Gesundheit und Erfolg, 
Frieden und Harmonie 
für das neue Jahr 2023! 

Foto: Anna Buchhauser 
Das wünschen Ihnen alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

der Gemeinde Wiesent! 
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Altenthann, Bernhardswald, Brennberg, Falkenstein, Michelsneukirchen, 
Rettenbach, Wald, Wiesent, Wörth a.d.Donau, Zell 

Im Fokus: Regionaler Einkauf 
2022 wurde das Thema Direktvermarktung und regionales 
Einkaufen in der ILE-Arbeit aufgegriffen. Auf der Homepage 
wurden unter dem Menüpunkt „Region“ die Direktver-
markter im Vorderen Bayerischen Wald aufgelistet. Zudem 
konnte der Blick der Verbraucher*innen beim ILE-Aktions-
tag auf unsere Vielfalt und die regionalen Produkte gelenkt 
werden. Der Aktionstag war ein voller Erfolg. 
Dabei entstand auch der Flyer „Regional Einkaufen im Vor-
deren Bayerischen Wald“. Diesen erhalten sie in der ILE-Ge-
schäftsstelle, in Ihrer Mitgliedskommune oder können dazu 
einfach den QR-Code scannen. Ortsansässige Direktver-

markter, die in den 10 ILE-Kommunen be-
heimatet sind, können jederzeit auf der Homepage ergänzt 
werden. Dazu einfach an die ILE-Geschäftsstelle schreiben: ILE 
Vorderer Bayerischer Wald, Rathausplatz 1, 93086 Wörth 
a.d.Donau; Ansprechpartnerin: Gerlinde Fink, Tel. 09482/9403-
72, Fax 09482/9403-40 oder gerlinde.fink@ile-vbw.de. 

Regionalbudget 2023: Antragstellung bis 28. Dezember 
Auch in 2023 gibt es wieder ein Regionalbudget. Damit für die Umsetzung mehr 
Zeit bleibt, wurde die Frist verändert: Anträge können bereits jetzt bis spätestens 
28. Dezember 2022 mit den notwendigen Dokumenten eingereicht werden. Die
Unterlagen mit den entsprechenden Formularen gibt es online unter 
https://www.ile-vorderer-bayerischer-wald.de/regionalbudget/. Jedes bis zum 
Stichtag eingereichte Projekt wird zunächst auf die Förderfähigkeit geprüft und 
den Auswahlkriterien unterzogen. Anhand der erreichten Punktzahl findet eine 
Auswahl der Projekte statt. 
Gefördert werden Kleinprojekte bis zu 80 % mit maximal 10.000 Euro. Dabei darf 
das Gesamtvolumen der Maßnahme nicht über 20.000 Euro netto liegen und die 
Projekte müssen bis zum 20.09.2023 umgesetzt und abgerechnet werden; Zu-
dem darf mit der Durchführung des Projektes noch nicht begonnen worden sein. 
Inhaltlich müssen die Projekte in das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept 
(ILEK) mit seinen sieben Handlungsfeldern passen. Sowohl die Handlungsfelder 
als auch Beispiele von Projekten gibt es auf der Homepage der ILE. Vor Antrag-
stellung empfiehlt sich dringend die Kontaktaufnahme mit der ILE-Geschäfts-
stelle in Wörth. Ansprechpartnerin ist Lea Hildebrandt, Tel. 09482/9403-71, 
lea.hildebrandt@ile-vbw.de . 
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Änderung Abgabe von Bauanträgen 
Start „Digitaler Bauantrag“ ab 01. Januar 2023 

Ab 01. Januar 2023 sind alle baurechtlichen Verwaltungsverfahren (Bauanträge) direkt 
über das Landratsamt Regensburg einzureichen. Die Einreichung in Papierform ist wie 
bisher noch möglich - NEU ist die Nutzung und Abgabe der Bauunterlagen in digitaler 
Form über das Bayern Portal. Die Beteiligung der zuständigen Gemeinde erfolgt nach Ein-
reichung der Unterlagen beim Landratsamt unmittelbar zu Beginn des Verfahrens in digita-
ler Form. 
Ausnahme: Bauanträge im Genehmigungsfreistellungsverfahren und isolierte Befreiungen 
obliegen weiterhin in der Zuständigkeit der Gemeinde. Diese können wie bisher in der Ge-
meindeverwaltung – Bauabteilung abgegeben werden. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Bet-
tina Linser, Bauamtsleiterin, unter Tel. 09482 90958-22, Email: Bettina.Linser@wiesent.de 
zur Verfügung. 

Anmeldung für das Kinderhausjahr 2023/2024 

Am Donnerstag, 26. Januar 2023, findet im Kinderhaus Wiesent, Bahn-
hofstraße 15, die Anmeldung für die Krippe und den Kindergarten statt. In 
der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr dürfen die Kinder gemeinsam spielen 
und das Kinderhaus kennen lernen. Dieser Anmeldetermin ist auch unbedingt wahrzuneh-
men, wenn Kinder erst im Laufe des Betreuungsjahres 2023/2024 aufgenommen werden 
sollen. Bei Verhinderung stehen die Anmeldeformulare ab 23.01.2023 auf der Homepage 
des Kinderhauses www.kinderhaus-wiesent.de bereit. Diese können aber auch direkt im 
Kinderhaus telefonisch unter 09482/802466-0, oder per E-Mail: kindergarten@wiesent.de 
angefordert werden. 
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Das nächste Informationsblatt 
erscheint  

Ende März 2023! 
Redaktionsschluss: 

24.02.2023 

Öffnungszeite
 

n Wertstoffhof 
Samstag von 8:30 bis 12:00 Uhr 

jeden Mittwoch 
November – März  
14:00 – 16:00 Uhr 

Witzecke: 

Die Ehefrau nach dem Krach zu 
ihrem Ehemann: „Na gut, heute 
sollst du einmal das letzte Wort 
haben. Entschuldige dich!“ 
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Termine nach Vereinbarung
- alle Kassen - 

Schlossplatz 6
 93109 Wiesent
 Tel. 09482 / 3347 
info@zahnarzt-wiesent.de 
www.zahnarzt-wiesent.de

Z A H n ä R  Z T E 
amSchlossplatz

Moderne Zahnheilkunde 
für die ganze Familie:

• Implantologie
• Prothetik
• Kieferorthopädie
• Prophylaxe
• Professionelle Zahnreinigung
• Hochwertiger Zahnersatz
• Kinderzahnbehandlung
• uvm.

Dr. Bodo Blodau
MSc. Implantologie, Zahnarzt

Dr. Astrid Heider 
Kieferorthopädin

Daniela Lermer 
Zahnärztin
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Haarstudio  
 Schnipp Schnapp 

Die Adresse für ihren Haarschnitt in Wiesent! 
Damen    Herren    Kinder

 Die Friseurmeisterinnen 

Petra & Selina
 freuen sich auf ihren 

 Besuch! 

Öffnungszeiten: 
Mo: Ruhetag       
Di – Fr: 9.00 – 17.00 Uhr 

Ettersdorfer Weg 
93109 Wiesent 
Termine gerne telefonisch
unter 09482 / 1038 

Sa: 8.00 – 12.00 Uhr 
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Gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr!
Ich wünsche Ihnen von Herzen Gesundheit und Zuversicht – 
auch im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Ihre Landrätin Tanja Schweiger

©
 M

ar
ku

s 
La

ng
lo

tz
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NEUTRAUBLINGER ANZEIGER

Bei uns wird gelebt und gelacht - gefördert und aktiviert
Unter diesem Motto besteht die Tagespflege Wörth
im Wohnpark an der Wiesent seit Dezember 2020

Zur Entlastung der pflegenden Angehörigen und um
Heimeinweisungen zu vermeiden

- bieten wir Tagespflege von Montag – Freitag
von 8.00 Uhr – 17.00 Uhr

- Fahrdienst / Hol- und Bringdienst – Früh- und Abend
- gemeinsames Frühstück
- Mittagessen mit 3 Gängen täglich frisch gekocht
- Mittagsruhe in bequemen Ruhesesseln
- Nachmittags Kaffee und Kuchen / Torte

- Beschäftigungsangebote am Vor- & Nachmittag, wie z.B. Gedächtnistraining, 
seniorengerechte Gymnastik, Basteln, Singen und vieles mehr...

- durchgehende Unterstützung durch examiniertes Fachpersonal,
ausführen ärztlicher Verordnungen wie Medikamentengabe,-

 - Blutzuckermessung, Insulininjektionen und mehr.

Es ist uns wichtig , dass sich unsere
Tag espfleg eg äste bei uns wohl fühlen.

Die Kosten für die Tagespflege übernimmt die
Pflegekasse zusätzlich zu Ihrem Pflegegeld
bzw. ihrem Pflegedienst je nach Pflegegrad.

Sollten wir Ihr Interesse g eweckt haben oder Sie Frag en haben, können Sie
sich g erne telefonisch oder persönlich bei uns melden.

Gerne vereinbaren wir einen unverbindlichen Probetag mit Ihnen.

Wir freuen uns auf Sie:

Ihr Seniorengarten-Team Koeppelle

in 93086 Wörth a.d. Donau, Oberachdorfstr.23, Tel.09482 / 9588881
www.diepflegeprofis-koeppelle.de
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WELTWEIT · FAMILIENGEFÜHRT · REGIONAL 

Unser Leistungsspektrum umfasst die Entwicklung der leistungsfähigsten Software zur 
FMEA und Risikoanalyse, sowie die Beratung und Schulung von Anwendern.  

Dabei setzen wir seit 30 Jahren auf weltweite Kundennähe: Von unserem Standort in  
Wörth a.d. Donau aus betreuen wir gemeinsam mit unseren Tochterunternehmen in den 

USA und China internationale Unternehmen aus verschiedensten Branchen.

APIS ALS ARBEITGEBER IN DER 
REGION REGENSBURG!

• Ein mit der Firma gewachsener Mitarbeiterstamm und neue Kollegen
ergänzen sich und gestalten den Erfolg des Unternehmens mit

• Offenes, kollegiales und vertrauensvolles Arbeitsklima in modernen
großzügigen Büroräumen

•
• Wir bieten über 50 Mitarbeitern einen krisensicheren Arbeitsplatz!

APIS Informationstechnologien GmbH
Gewerbepark A 13  
D-93086 Wörth/Donau

www.apis.de
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Repair-Cafés: Tolles Netzwerk im Entstehen! 

Auf Initiative der Verantwortlichen des Deuerlinger Reparatur-
Cafés, Florian Garreis und Manfred Aufleger, fand im Oktober 
im Alten Reithnerhaus in Deuerling das zweite Netzwerktreffen 
von Reparatur-Cafés und -Initiativen in der Region Regensburg 
statt. Vertreterinnen und Vertreter schon bestehender oder in 

Planung befindlicher Reparatur-Cafés aus Altenthann, Kallmünz, Mintraching, Thalmas-
sing, Wiesent und der Stadt Regensburg tauschten sich intensiv über organisatorische und 
praktische Fragen aus. Manfred Aufleger stellte die Idee einer gemeinsamen Online-
Plattform vor, Gaby von Rhein informierte über Unterstützungsangebote der Freiwilligen-
agentur und die neue bayerische Engagement-Plattform „freilich“ (www.frei-lich-
bayern.de). Am Ende waren sich alle einig, wie sinnvoll und bereichernd Reparatur-Cafés 
vor Ort und der gemeinsame Austausch auf Stadt-Landkreis Ebene sind. 

Einladung ins Repaircafe Wiesent 
Schrauben – Hammern - Nähen 

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Werk- und Handarbeitsraum der Grundschule Wiesent 

Bitte beachten Sie auch die Ankündigungen auf unserer Homepage 

Wer möchte mitmachen! Wenn Sie Freude am Reparieren haben, handwerkliche Erfahrung 
mitbringen und regelmäßig oder auch nur gelegentlich unser Repaircafe durch tatkräftige 
Hilfe unterstützen möchten, kontaktieren Sie uns über E-Mail an Gemeinde@Wiesent.de o-
der kommen Sie einfach vorbei. 

Obstbäume zum Naschen gepflanzt 
Die Gemeinde Wiesent und der Arbeitskreis Klimaschutz beteiligten sich im Juli dieses Jahr 
wieder an der Aktion „Stadtradeln“. Insgesamt sind 76 aktive Radler in zwölf Teams angetreten 
und haben 11 893 Kilometer zurückgelegt. Neben dem gesundheitlichen Aspekt ist es ein An-
sporn etwas Gutes für das Klima zu tun. Bei Wegen die mit dem Rad zurückgelegt werden, 
wird der Ausstoß von Kohlenstoffdioxid vermieden. Die geradelten Kilometer ergaben 
umgerechnet eine CO2-Einsparung von zwei Tonnen. Bei einer Arbeitskreissitzung wurde 
angeregt als Be-lohnung fürs Mitmachen symbolisch einen Baum zu pflanzen. Die 
Gemeinde stellte als Platz für die Neupflanzungen dem Grünstreifen zwischen 
dem Neubaugebiet Kruckenberg und der Staatsstra-
ße 2125 zur Verfügung. Es sind ein Zwetschgen-, 
Birnen- und Kirschbaum und in etwa drei bis vier 
Jahren ist der erste Fruchtbehang zu erwarten. Die 
Bäume werden in das Landkreis-Projekt: „Aktion 
Gelbes Band - Naschbäume im Landkreis“ inte-
griert, bemerkte Elisabeth Kerscher und fügte an, 
dass sich die Öffentlichkeit an den gekennzeichne-
ten Bäumen bedienen dürfe. Regionales Obst werde 
wieder sehr geschätzt, hiermit möchte die Gemeinde 
den Bürgern die Möglichkeit bieten, gesundes Obst 
zu ernten.  
Bild Archiv: (v.l.): Bauhofmitarbeiter Dominik Fuchs, 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, Michael Senft, Garten-
bau Brunner und Bauamtsleiterin Bettina Linser.  
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Buchempfehlung: 
„Der gekränkte Mann“ von Tobias Haberl 
Der Autor: Tobias Haberl ist 1975 im Bayerischen Wald geboren und 
aufgewachsen. Er hat in Würzburg und Großbritannien Literaturwissen-
schaften studiert und arbeitet seit 2005 als Redakteur für das Magazin 
der SZ. 2016 wurde er mit dem Literaturpreis der dt. Zeitungen, dem 
Theodor Wolff Preis, ausgezeichnet. Mit dem Buch „Die große Entzau-
berung-Vom trügerischen Glück des heutigen Menschen“ landete er 
2016 einen Bestseller. Über eine im Bekanntenkreis viel beachtete Le-
sung im Oktober diesen Jahres in Straubing, wurde ich auf sein aktuel-
les Buch „Der gekränkte Mann“ aufmerksam. 
Zum Titel und dem Inhalt des Buches: In einem Interview im Spiegel beschreibt Frau 
Schwarzer basierend auf ein toxisches Männerverhalten „den gekränkten Mann“. Diese drei 
Worte brachten den Autor ins Grübeln und veranlassten ihn letztendlich, das Männerbild in 
unserer modernen Gesellschaft zu reflektieren. Dabei musste er sich eingestehen, dass sich die 
Vorstellung von Männlichkeit in den letzten Jahrzehnten extrem verändert hat, aber auch, 
„dass Männlichkeit immer öfter attackiert und verurteilt wird“. Das Männerbild hat sich um 
180° gewandelt: „James Bond war früher ein cooler Typ, heute ist er ein Sexist“. 
Natürlich unterstützt der Autor den Feminismus, findet die „Me Too Diskussion“ enorm 
wichtig und plädiert für die Überwindung des Patriarchats. Auf der anderen Seite stellt er fest, 
dass die Geschlechter-/Genderdebatte teilweise groteske Züge angenommen hat. Weil sich 
jemand diskriminiert fühlen könnte, soll man nicht mehr H wie Heinrich sagen, sondern H 
wie Hannover. Solche Forderungen führen dazu, dass sich die sog. „alten weißen Männer“ 
von dieser Debatte eher abwenden und keine Lust haben, konstruktiv ihre Sichtweise darzu-
stellen. 
In den einzelnen Kapiteln des Buches wirbt der Autor für ein Miteinander, gegenseitigen 
Respekt und Toleranz. Zum einen für mehr Verständnis und Geduld gerade für Männer, die 
weder „glühende Frauenfeinde noch glühende Feministen“ sind. Auf der anderen Seite müss-
ten Männer auch lernen, „offener zu werden für den Wandel, für feministische Positionen und 
die Bedürfnisse von Minderheiten“. Vor allem im letzten Kapitel des Buches – „Der Neue 
Mann?“ beschreibt er Verhaltensweisen und Lösungsansätze wie man das oben beschriebene 
Spannungsfeld überwinden kann. Für den Autor scheint der Weg dorthin ganz nah, wenn das 
Ziel lautet: … „ein guter Mensch zu sein“.  Walter Stadler, Büchereimitarbeiter 

Voranzeige: Es ist gelungen, den Autor für nächstes Jahr zu einer Lesung nach Wiesent ein-
zuladen: Termin: Freitag, 10. März 2023 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Wiesent. 
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Neues aus dem Kinderhaus 

Für das neue Kinderhausjahr haben sich wieder viele Eltern gefunden, 
um sich im Elternbeirat zu engagieren.  
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 

Heuer wurde im Kindergarten das Martinsfest an zwei Tagen 
in Form von Elterncafe´s durchgeführt, wofür die Gruppen aufgeteilt wurden. Der Elternbeirat hat im 
Vorfeld die Organisation für die Backwerkstatt und die Verpflegung übernommen. So konnten wir 
gemeinsam Zeit mit den Familien verbringen. Zum Abschluss des Tages durften wir einen schönen 
Laternenspaziergang mit musikalischer Begleitung und den selbstgebastelten Laternen erleben. 

Anhand von Bilderbuchbetrachtungen, einem musikalischen 
Fingerspiel, einem Schattenspiel, Rollenspielen und 
Singkreisen wurde der Martinstag gemeinsam mit den Kindern 
erarbeitet. Zusammen mit unserem Elternbeirat durften die 
Kinder am Vortag des Elterncafe´s noch Martinsgänse backen, 
die dann nach dem Laternenspaziergang an die Kinder verteilt 
wurden.  

Der heilige Martin ist ein helfendes Vorbild für uns. Er hat 
seinen Mantel mit dem Bettler geteilt. Die Kinder hat deshalb 
in der Vorbereitung auf den Martinstag das Thema: „Helfen 
und Teilen“ ganz besonders beschäftigt. Die Eltern haben 
fleißig gespendet und so konnten wir zusammen mit den 
Kindern wieder viele Kartons für die Aktion: „Weihnachten im 
Schuhkarton“ packen. Der Martinstag ist auch im Nachhinein 
Gesprächsthema bei den Kindern und wird ihnen noch lange 
gut in Erinnerung bleiben.    
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Elterncafé in der Kinderkrippe 
Anlässlich des neuen, mittlerweile angelaufenen Krippenjahres 2022/2023 haben wir am 
13.10.2022 wieder eines unserer beliebten Elterncafés organisiert. 

Eltern deren Kinder bereits länger in die Einrichtung gehen, kannten diese Form des 
Zusammentreffens bereits. Für andere, deren Kind sich gerade noch in der Eingewöhnung 
befindet oder in naher Zukunft erst damit startet, hieß es zum allerersten Mal:  

„Herzliche Einladung zum Elterncafé!“. 

Mit dieser Einladung wurden alle Elternteile mit ihren Kindern,  
sowohl den Krippenkindern, als auch Geschwisterkindern,  
am Nachmittag in das Kinderhaus eingeladen,  
um bei Tee, Kaffee, Kuchen, Obst und vielem, vielem Mehr einen  
gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Die Leckereien wurden zum 
Großteil von den Eltern gespendet, Brezen, Kaffee und Tee wurde vom 
Kinderhaus zur Verfügung gestellt. 

Hintergrund dieser Aktion ist zum einen der Austausch und Kontakt  
mit den einzelnen Elternteilen in einer ungezwungen, lockeren Atmosphäre, 
zum anderen aber natürlich auch das Kennenlernen und   
Austauschen der Eltern untereinander. Viele junge Eltern kennen zu Beginn 
der Eingewöhnung wenig, bis keine anderen Familien mit gleichaltrigen Kindern  
und das Elterncafé bietet ihnen somit eine tolle Gelegenheit neue Kontakte zu knüpfen und ins 
Gespräch zu kommen. 

Aufgrund des noch tollen Wetters fand das Elterncafé dieses Mal draußen, im Garten statt und so 
hatten die Kinder unzählige Spiel- und Tobe-Möglichkeiten, was ihnen sichtlich Spaß gemacht hat! 
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Familienstützpunkt 

Nächste Veranstaltungen in Wiesent und Umgebung: 
Aktuelle Veranstaltungen des Familienstützpunktes Donau.Wald: 

Online Vortrag – „Der gute Start in den Tag 
Ist frühstücken sinnvoll?“ 

Dienstag 17. Januar 2023, 9:30- ca. 11:00 Uhr für alle Familien mit Kindern 
Ist frühstücken sinnvoll? Welche gesunden Möglichkeiten gibt es für Familien? Wie man mit 
wenig Aufwand ein ausgewogenes Frühstück und gesunde Zwischenmahlzeiten zubereitet 
erklärt Ihnen die Referentin Maria Münz, Hauswirtschaftsmeisterin und Ernährungsfachfrau. 
Unterstützt wird dieses Angebot durch das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Regensburg. Die Teilnehmer bekommen im Anschluss Rezepte und weitere Infos 
zugeschickt. 

Online Veranstaltung: „Das Wut-Ding - kindliche Gefühlsentwicklung begleiten“ 
Sonntag 29. Januar 2023, 10.00-11:30 Uhr 

Trotzphase / Wackelzahnpubertät / Autonomiephase - für die kindliche Wut gibt es zahlreiche 
Namen. Und doch sind viele Eltern von der Intensität überrascht, mit der Kinder wüten kön-
nen. Doch wie reagieren, wenn ein Kind auf Ansprache 
nicht reagiert? Andere beißt? Schreit und um sich haut? 
Lernen Sie zu verstehen, was in Ihrem Kind vorgeht, wie 
Sie ihrem Kind begegnen können und warum es wichtig 
für Ihr Kind ist, diese Wut spüren zu dürfen. 
Der Vortrag ist für die Teilnehmer kostenlos.  
Referentin: Katrin Brandt, Elternberaterin, Babycoach 
Online über Zoom- Link kommt ca. eine Woche vor der 
Veranstaltung 

Online Informationsabend zur Mediennutzung von Kindern ab 3-6 Jahren mit Ergän-
zungen zu unter 3-Jährigen, Dienstag 7. Februar 2023, 19:00 - 20:30 Uhr 

Immer früher kommen Kinder mit elektronischen Medien in Berührung. Das familiäre Um-
feld bildet dabei den Rahmen, in dem Ihr Kind diese Medien kennen und nutzen lernt.  
Gemeinsam gehen wir z.B. der Frage nach, wie Kinder Medieninhalte wahrnehmen, welche 
Inhalte ihnen Angst machen und sie überfordern können.  
Eine medienpädagogisch geschulte und erfahrene Referentin (Elisabeth Friedrich) gibt Ihnen 
unter den Schlagworten Verständnis – Verantwortung – Kompetenz praktische Tipps, wie Sie 
Ihr Kind im Umgang mit Medien begleiten und fördern können. 
Die Teilnahme ist kostenlos und findet über Big Blue Button statt. Den Link bekommen Sie 
ca. eine Woche vor der Veranstaltung zugeschickt.   

Anmeldungen jeweils über den Familienstützpunkt Donau. Wald, Patricia Betz 
Mail: familienstutzpunkt@vg-woerth-brennberg.de 

weitere Infos: http://www.wiesent.de/leben-in-wiesent/familienstuetzpunkt-donauwald/ 
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Wir stellen uns vor: 
Wir sind das Team des Zweigvereins Wiesent vom 

Katholischen Deutschen Frauenbund 

 Im Oktober 2021 feierten wir unser 40-jähriges Jubiläum 

Wir brauchen Sie 
• Frauen, die Kontakt und Austausch mit anderen Frauen suchen
• Frauen, die sich fragen, wie man heute als Christin das

kirchliche Leben mitgestalten kann
• Frauen, die Interesse an unseren Veranstaltungen haben
• Frauen, die gerne mitgestalten wollen und kreative Idee

haben…
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie Lust haben, uns unverbindlich kennenzulernen,

dann kommen Sie einfach vorbei zu unserer nächsten Veranstaltungen! 
Oder rufen Sie bei unserer Sprecherin des Führungsteams an: 

Elisabeth Gleißner: Telefon:  09482/2226  

Wir, das Führungsteam des KDFB - Zweigvereins Wiesent, freuen uns sehr auf SIE!

  Wir leben Gemeinschaft 

• Wir organisieren gesellige Treffen,
wie Wanderungen, Ausflüge, Adventfeier, …

• Wir veranstalten zahlreiche
Bastelaktionen, Strickkurse, Kochkurse, Filmvorführungen, …

• Wir bieten Grillabende, Kaffeetreffs, Frühstückstreffen an
• Wir organisieren interessante Fahrten, Führungen, …
• Wir unterstützen soziale Projekte durch Spenden aus dem Verkauf

- von Kaffee und Kuchen beim Josefimarkt
- von Plätzchen beim Weihnachtsmarkt
- von Osterkerzen und Palmbuschen

Wir bereichern das Pfarreileben 

• durch religiöse Veranstaltungen:
Weltgebetstage, Besinnungstage, Maiandachten, …

• durch die Mitgestaltung von kirchlichen Festen
• durch Vorträge zu aktuellen Themen
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Ehrungen bei den Feuerwehren Wiesent und Dietersweg 

Im Rahmen des Ehrenabends in Regenstauf anlässlich 25 Jahre Kreisfeuerwehrverband Re-
gensburg wurden folgende Ehrungen verliehen:  
FFW Dietersweg: Floriansmedaille in Silber:  
Christian Doblinger: 4 Jahre zweiter Kommandant, 15 Jahre erster Kommandant  
FFW Wiesent: Floriansmedaille in Gold: 
Bernhard Ehehalt: 18 Jahre erster Kommandant, 8 Jahre Vorsitzender 
Ehrenkreuz Gold des KFV Regensburg: 
Georg Baumgartner: 8 Jahre zweiter Kommandant, 12 Jahre Kommandant (war leider ver-
hindert und fehlt auf dem Bild) 

Im festlichen Rahmen wurden die Ehrenzeichen und Urkunden überreicht

Bild Gemeinde v.li. Emanuel Fuchs, Daniel Gallasch, Martin Bauer, Christian Doblinger, Andreas 
Spitzer, Bernhard Ehehalt, Christian Limmer, 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, stellvertr. 
Landrat Willi Hogger und Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer.     

Eine besondere Ehrung wurde Herrn Bernhard Ehehalt bei der Jahreshauptversamm-
lung der FFW Wiesent am 11. November zuteil. Aufgrund seiner langjährigen Verdienste 
(von 1991 – 2009 erster Kom-
mandant und von 2013 – 2021 
Vorsitzender) wurde er zum Eh-
renkommandanten ernannt. 1. 
Bürgermeisterin Elisabeth Ker-
scher betonte seinen übergroßen 
Einsatz für den Weiterbestand 
der Wehr. Sein Wissen gab er an 
unzählige Löschgruppen bei der 
Ausbildung und an seine Nach-
folger im Führungsteam weiter. 
Die Gemeinde Wiesent bedankt 
sich nochmals für all die geleis-

Btete Arbeit! Bild Archiv: (v.l.): 1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher, 1. Vorsitzender Christian 
Busch, Monika Ehehalt, 2. Kommandant Andreas Spitzer, Bernhard Ehehalt und 2. Vorsitzender 
Stefan Ehehalt 
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Optimistisch gehen wir gemeinsam in das Jahr 2023 
The RoosterCrows 
Die nächste Veranstaltung 
des AK Kultur ist ein 
Nachholtermin. Vor zwei 
Jahren konnten die Roos-
ters pandemiebedingt lei-
der nicht in Wiesent auf-
treten, aber nun ist es so 
weit. Freuen Sie sich auf 
ein besonderes Konzerter-
lebnis, nach langer Zeit 
wieder im wunderbaren 
Ambiente des Sommer-
kellers. 
The Rooster Crows ist eine Band mit langjähriger Bühnenerfahrung. Hans Deml (voc, guit, 
mand, bass) und Heiner Winkeler (guit, dobro, voc) spielen schon seit über 25 Jahren zu-
sammen und sind in mehreren Bands miteinander auf der Bühne gestanden. Zu den beiden 
Oberpfälzern gesellt sich mit Werner „Doc“ Schneider (voc, guit, mand, bass) ein wasch-
echter Niederbayer. Vierter im Bunde ist mit Stefan Schindlbeck (banjo, mand, bass, harp, 
voc) ein Multi-Instrumentalist und ein Freund der Old-Time-Music. Schließlich rundet mit 
Martin Höllriegl (piano, acc, voc) ebenfalls ein alter Weggefährte den Sound der Band nicht 
nur ab, sondern drückt ihr seinen Stempel auf.  
The Rooster Crows spielen authentisch dargebotenen, handgemachten Country und Folk mit 
einer Prise Blues und gezielten Ausflügen in Rock und Rockabilly. Im Gepäck hat die Band 
u. a.  Songs von Dylan, Young, Springsteen, den Beatles, den Eagles, Crosby, Stills & Nash. 
Durch eine Vielfalt an akustischen Instrumenten, mehrstimmigem Gesang und dem respekt-
vollen Umgang mit den Originalen drücken The Rooster Crows den Songs ihren eigenen 
Stempel auf, stets erdig, natürlich, akustisch. 

Veranstalter: AK Kultur der Gemeinde Wiesent, Wiesent/Sommerkeller 
Samstag, 11.02.2023, 20:00 Uhr, Eintritt: VVK 15 € / Abendkasse 17 €, 
bestuhlt, freie Platzwahl 

Wer gerne den Arbeitskreis Kultur mit seiner Mitarbeit unterstützen möchte, bitte bei Edu-
ard Ebenbeck Tel. 2727 oder bei der Gemeindeverwaltung Tel. 909580 melden! 

Krippen- und Figurenausstellung des 
H.H. Pfarrer Matok 

im Pfarrsaal jeden Sonn- und Feiertag bis 8. Januar, 
Öffnungszeiten: 14-17 Uhr, Eintritt frei, Pfarrei Wiesent 
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Frei und unabhängig ohne Barrieren
jetzt, aber auch in der Zukunft!

Wen betrifft barrierefreies Bauen beziehungsweise Umbau-
en?
Alle Menschen in unterschiedlichen Phasen ihres Lebens kön-
nen mit dem Thema Barrierefreiheit konfrontiert werden. 
Egal ob eine Mutter oder ein Vater mit Kinderwagen, eine Ju-
gendliche oder ein Jugendlicher mit gebrochenem Bein, ein 
Kleinkind mit seinem Spielzeug, aber auch die Seniorin oder 
der Senior, der sich in der Dusche erfrischen will. Barrierefrei-
es Bauen und Umrüstungen sorgen für einen höheren Wohn-
komfort und somit Wohlfühlfaktor. Es lohnt sich also frühzei-
tig an die Veränderungen der Lebensumstände zu denken. 

Was bedeutet eigentlich „Barrierefreies Bauen“?
Die meisten Menschen assoziieren mit diesem Begriff „Barrie-
refrei Bauen“ einen Treppenlift oder Rampen, jedoch umfasst 
barrierefreies Bauen noch viel mehr. Anhand von folgenden 
Beispielen soll ein kurzer Überblick gegeben werden.
• Für die Mutter oder den Vater mit Kinderwagen bzw. für 

die Jugendliche oder den Jugendlichen mit gebrochenem 
Bein ist es von Vorteil, wenn die Türen breiter sind. In der 
Zukunft ist man dann dankbar, dass die Türen immer noch 
breit genug für den Rollstuhl oder Rollator sind. 

• Die ebenerdige Dusche ist auch jetzt schon in jungen Jah-
ren von Vorteil, da so auch Unfälle und unnötige Hinder-
nisse vermieden werden können. Denken Sie zum Beispiel 
an einen Bänderriss oder das Tragen einer Beinschiene für 
sechs Wochen. Keine Schwellen sind dann eine Wohltat.

Solche einfachen Veränderungen im Bauplan sind beim Neu-
bau ohne große finanzielle und bauliche Aufwendungen so-
fort durchführbar. 
Auch spielt hierbei die Digitalisierung eine wichtige Rolle. 
Denken Sie an den Begriff „Smart Home“. Mit Smart Home 
sind technische Abläufe gemeint, die bislang manuell ausge-
führt wurden, zu digitalisieren und zu automatisieren. Durch 
das Vernetzen in einem einheitlichen System lassen sich Funk-
tionen einzelner Geräte zentral bedienen und aufeinander ab-
stimmen. 
Das Ziel soll sein, dass Sie so lange wie möglich zuhause blei-
ben und selbstständig leben können, ohne ständig auf fremde 
Hilfe angewiesen sein zu müssen.  

Gibt es denn Förderungen für das Barrierefreie Bauen?
Bei der jeweiligen Pflegekasse können Menschen mit Pfle-
gegrad einen Zuschuss für Maßnahmen beantragen, die den 
Wohnraum verbessern.
Bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) kann bundes-
weit ein Zuschuss von bis zu 6.250 Euro beantragt werden, um 

Barrieren vorab zu reduzieren. Hierbei muss jedoch bedacht 
werden, dass jährlich nur ein bestimmter Gesamtbetrag aus-
gezahlt wird. Ist der Gesamtbetrag verbraucht, dann erfolgt 
keine weitere Auszahlung. Für einen altersgerechten Umbau 
wird durch die KfW auch ein zinsgünstiges Darlehen angebo-
ten, dass bis zu 50.000 Euro umfasst. 

An wen kann ich mich wenden?
• Durch das Bayerische Staatsministerium für Familie, 

Arbeit und Soziales wird die Bereitstellung digitaler In-
formationen zur Wohnberatung gefördert. Es ist auch 
möglich, einen virtuellen Rundgang durch eine barriere-
freie Musterwohnung zu machen und so unterschiedliche 
Informationen abzurufen.

• Sie dürfen sich gerne als Landkreisbürgerin oder -bürger 
an die zertifizierten Wohnberaterinnen im Landratsamt 
Regensburg wenden. Frau Birgit Mai und Frau Patricia 
Reichel (0941 4009-198 oder -149 oder E-Mail: hilfen.le-
benslagen@lra-regensburg.de) vom Sachgebiet „Hilfen 
in schwierigen Lebenslagen – Pflegestützpunkt Plus im 
Landkreis Regensburg“ werden Ihnen bei Fragen rund um 
barrierefreies Bauen und Wohnen jederzeit gerne weiter-
helfen.

• Auch der Behinderten- und Inklusionsbeauftragte des 
Landkreises Regensburg, Herr Martin Tischler (09493
902434 oder E-Mail: mtischler@gmx.de), steht Ihnen je-
derzeit gerne mit Rat und Tat zur Seite.

• Zusätzlich bietet die Bayerische Architektenkammer al-
len am Bau Beteiligten (Nutzern, Bauherren, Verwaltung, 
Sonderfachleuten und Architekten) mehrmals im Jahr 
eine kostenlose Beratung im Landratsamt Regensburg 
an. Im Rahmen dieser kann auf individuelle Fragen einge-
gangen werden. Gerne können Sie sich auch telefonisch 
mit Herrn Donhauser unter der Tel. Nr. 089 139880-80 
oder per Mail info@byak.de vorab in Verbindung setzen.

Alles Gute für die Zukunft wünschen Ihnen

das Sachgebiet L 43 – Hilfen in schwierigen Lebenslagen – 
Pflegestützpunkt Plus im Landkreis Regensburg 
sowie 
der Behinderten- und Inklusionsbeauftragte  
des Landkreises Regensburg, Herr Martin Tischler

Stand 09.2022
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(Bild: Alexandra Kaiser) 

Neues vom AK 55 plus 
„Bei der Auftaktveranstaltung am 21.10.22 trafen sich zahlreiche Interessierte 
bei einem geselligen Nachmittag und es entstanden viele Anregungen für wei-
tere Veranstaltungen und Fahrten. Die Organisationsgruppe des AK55plus 
freut sich über weitere Mitgestalter für zukünftige Aktionen. Bei Interesse 
gerne bei der Gemeinde melden. 

Erste Programmpunkte für 2023: 
Januar:  Besuch Neujahrskonzert noch in Planung 
Februar:   Schafkopfen für Anfänger mit Maximilian Schramm für Jung 

und Alt 
März:  Wanderung in der Umgebung mit Einkehr und Möglichkeit zum 

Nachfahren 
Genaue Termine und Informationen werden in der Presse und auf der 

Gemeindehomepage bekanntgegeben.“ 

Für junge und junggebliebene Leser noch eine Denksportaufgabe: 
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